
eilt: kritisches gespräch mit eltern
Beitrag von „Bablin“ vom 22. März 2006 20:44

Zitat

schlaubys Vorgehen einfach so "groben pädagogischen Fehler" anzuprangern, ohne die
genauen Hintergründe und Umstände (z.B. auch, wie viel sie vorher über die
"Erziehungsumstände'" zuhause wusste) zu kennen, finde ich jetzt recht heftig

Ich habe nichts angeprangert. Schlauby selbst hat sein Verhalten beschrieben - da gab es von
meiner Seite nichts mehr an den Pranger zu stellen. Ich habe lediglich geschrieben, was ich von
einem solchen Vorgehen halte. Von einem blauen Brief war nicht die Rede. Aber an meiner
Schule dürfen das Kind potentiell belastende Mitteilungen keinesfalls über das Kind mitgegeben
werden, und ich stehe hinter diesem Vorgehen.

Schlauby hat nach Meinungen gefragt, dies ist meine Meinung zur Form der Mitteilung. Sie hat
Auswirkungen auf den Inhalt des Elterngesprächs, darum habe ich sie geäußert. Mit weiteren
Äußerungen zur Beratung des Vaters werde ich mich jetzt zurückhalten.

Bablin

1https://www.lehrerforen.de/thread/13493-eilt-kritisches-gespr%C3%A4ch-mit-eltern/?postID=116607#post116607

https://www.lehrerforen.de/thread/13493-eilt-kritisches-gespr%C3%A4ch-mit-eltern/?postID=116607#post116607

